
  

Das Konzept der integrierten Weiterbildung  

„Gesundheitspraktiker (BfG) für Spirituelle Wegbegleitung“ 

– Ein neuer Beruf für Menschen, die das Menschliche mögen – 

 

Dies ist eine Information des Berufsverbandes für  

Gesundheitspraktiker/innen (BfG) in der Deutschen Gesellschaft für Alternative Medizin 

 
Der Beruf des Gesundheitspraktikers stellt die bindende Mitte her zwischen dem fachlichen Können der 

heilenden Berufe und dem menschlichen Grundbedürfnis nach Lebenssinn. Grundlage dieses Berufs ist 

die Freude, andere Menschen darin zu unterstützen, ihre eigene Wahrheit zu finden. Indem Menschen 

ihre eigene Wahrheit erkennen, erblühen sie und erfahren Frieden. 

 
Rechtslage 

Für Ihre Tätigkeit als Gesundheitspraktiker (BfG) benötigen Sie keine Erlaubnis nach dem 

Heilpraktikergesetz, denn unsere Ausbildung und Berufsordnung sichert ein juristisch und praktisch klar 

vom Heilbereich unterschiedenes Arbeiten ab. 

 
Der Beruf des Gesundheitspraktikers (BfG) für Spirituelle Wegbegleitung 

Der Berufsverband der Deutschen Gesellschaft für Alternative Medizin (DGAM) bildet 

Gesundheitspraktiker mit unterschiedlichen Schwerpunkten und Ausbildungsgängen aus.  

Es gibt Gesundheitspraktiker, deren Schwerpunkt in der körperlichen Arbeit mit Klienten liegt.  

Die Weiterbildung zum Gesundheitspraktiker für Spirituelle Wegbegleitung richtet sich an Interessenten, 

deren Ausrichtung in der Begleitung hauptsächlich auf der seelischen, bis hin zur geistig-spirituellen 

Ebene liegt. 

 
Ausrichtung der Weiterbildung 

Die Weiterbildung zum Gesundheitspraktiker für Spirituelle Wegbegleitung ist eine integrierte 

Sonderausbildung, die von uns nur in Verbindung mit der Spirituellen Schule Stefan Bratzel angeboten 

wird. Sie ist individuell auf die Ausbildung zum Spirituellen Wegbegleiter abgestimmt, baut auf der Basis 

dieser Ausbildung auf und transportiert die erlernten Methoden in die gesundheitspraktische 

Sichtweise. 

 
Gesundheitspraktiker für Spirituelle Wegbegleitung verstehen sich nicht als Heiler, sondern sind 

Gefährten für neue Erfahrungen. Das bedeutet, dass die fundiert ausgebildeten Gesundheitspraktiker 

ihre Klienten bewusst mit ungewohnten und fremden Erfahrungen in Kontakt bringen. 

 



  

Während das Leiden in der Heilpraxis Anlass für eine Behandlung oder Therapie ist, ist es in der 

gesundheitspraktischen Arbeit ein Zeichen für spirituelles Lernen und Suchen. Gesundheitspraktiker für 

Spirituelle Wegbegleitung erarbeiten mit ihren Klienten gemeinsam eine Entwicklungsperspektive, die 

sie darin unterstützt, ihr Leben selbstverantwortlich zu gestalten. 

 

Gestärkt durch die intensive Ausbildung können Absolventen der Weiterbildung die angestrebte 

freiberufliche Tätigkeit ohne Konflikt mit dem Heilpraktikergesetz ausüben. 

 

Die Inhalte der Weiterbildung: 

 
Recht und Berufsbild: 

Das Berufsbild des Gesundheitspraktikers für Spirituelle Wegbegleitung 

Die rechtliche Situation auf dem esoterisch-spirituellen Markt 

Die Abgrenzung zum Heilen und dem Heilpraktikergesetz 

Aktives Erfahren im Unterschied zum Behandeln;  

Beratung und Begleitung im Unterschied zur Therapie 

Klientenverträge wie und warum? 

Rollenverständnis, Rechtskunde und Konsequenzen für die Praxis 

 
Gesprächsführung 

Das Hören, Sprechen, Wahrnehmen incl. des 4 Ohren Modells  

5 Kriterien gezielter Wahrnehmung in der Arbeit mit Klienten 

Verbale und nonverbale Nachrichten 

Ein energetisches Sprachtraining und Fragetechniken in der Klientenarbeit 

Das konsequente Vermeiden von Ratschlägen 

Die Arbeit mit Angeboten 

Erkennen und Umgehen mit Heilerwartungen der Klienten 

Umgang mit dem Leid der Klienten; Empathie entwickeln 

 
Grenzen 

Die Unterscheidung der verschiedenen Bewusstseinsebenen 

Die Unterscheidung von spirituellen Erfahrungen und psychischen Erfahrungen  

Handlungskompetenz für Krisen; psychische Gefährdungen von Klienten erkennen 

Klienten im Widerstand? Übertragungsdynamik 

Gesetzliche Verpflichtungen zu Hilfeleistungen 

 
Berufliche Perspektiven / Vision 

Erste Schritte in die Selbstständigkeit; Erstsitzungen, Gestaltung und Aufbau einer Stunde 

Selbstdarstellung in der Gesundheitspraxis: wer bin ich und was biete ich an? 

Öffentlichkeitsarbeit, Flyer und andere Werbeträger: Wie mache ich es und was ist erlaubt? 

Biografiearbeit, Thema Geld und Erfolgstraining  



  

Abschluss 

Die Weiterbildung schließt mit einem Zertifikat der Deutschen Gesellschaft für Alternative Medizin ab. 

Bei entsprechender Eignung erhalten die Teilnehmer die Berechtigung, den Berufstitel 

Gesundheitspraktiker/in für Spirituelle Wegbegleitung (BfG) zu tragen. 

 
Nach Abschluss können Sie in den Berufsverband für Gesundheitspraktiker/innen (BfG) eintreten. Der 

Eintritt berechtigt Sie auch zur Nutzung des DGAM Logos auf Visitenkarten, Rechnungen, Schildern etc. 

 
Der Berufsverband für Gesundheitspraktiker/innen (BfG) ist bisher der einzige Berufsverband, der 

methodenübergreifend ein einheitliches Berufsbild für Gesundheitspraktiker vertritt. Er wurde in klarer 

kooperativer Abgrenzung zu den Heilberufen von der Deutschen Gesellschaft für Alternative Medizin  

entwickelt. Die DGAM unterstützt ihre Mitglieder in allen Praxisfragen und vertritt den Beruf bei 

Behörden und in der Öffentlichkeit.  

 

Die Ausbildungsdozentin Ilona Steinert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten 

Die Kosten für diese Intensivwoche betragen 890,-€ inkl. Unterrichtsmaterial. 

Die Kosten für die Vollpension (auch vegetarisch) und die Unterbringung in einem Einzelzimmer 

betragen zusätzlich ca. 300,-€. 

 

Anmeldung und weiterführende Information 

Wenn Sie Interesse an der Ausbildung zum Gesundheitspraktiker für Spirituelle Wegbegleitung haben, 

wenden Sie sich bitte an Stefan Bratzel. 

 

 

 

 

Stefan Bratzel – Reiki-Lehrer, Leiter der Spirituellen Schule, Heilpraktiker 

Tel.: 07222/15 84 50,  Ludwig-Wilhelm-Str. 11,  76437 Rastatt 

www.spirituelle-schule.de,  info@spirituelle-schule.de  

o Langjährige Erfahrung als Reiki Lehrerin, Gesundheitspraktikerin 

und Ausbildungsdozentin der DGAM 

o Systemische Körpertherapeutin und Lehrtherapeutin am  

Institut f. Systemische Ausbildungen ISA Nord 

o Fortbildungen zum Coach und zur Supervisorin 

o Freie Praxis in Freiburg als Systemische Paar- und 

Familientherapeutin 

o Buchautorin, zwei Veröffentlichungen im Knaur Verlag 


